
In Word eine Tabelle mit den Songs erstellen: 

In der ersten Spalte 

numeriert man die Songs 

dann in der Reihenfolge 

durch, wie sie beim Gig 

gespielt werden sollen. Es 

macht ggf. Sinn ein paar 

Platzhalter, also Zeilen für 

Pausen und Zugabe in der 

Liste zu haben. 

Songs, die nicht in die 

Setlist sollen, kann man 

mit hohen Nummern 

versehen, dass sie am Ende 

der Liste erscheinen. 

 

Dann klickt man in die Tabelle, woraufhin im Menü rechts die zusätzliche Option ‚Tabellentools mit den 

Unterpunkten Entwurf und Layout erscheinen. Unter Layout findet man den Punkt ‚Sortieren‘: 

Die erste Zeile enthält die 

Überschrift der Spalten, daher 

sollte man diesen Punkt im 

nächsten Dialogfenster 

anklicken. Dann wählt man die 

Spalte, die für die Sortierung 

genutzt werden soll, in unserem 

Fall die Nummernspalte. 

 

Das Ergebnis sieht dann so aus: 

Jetzt nur noch die letzten Zeilen mit den Songs, die 

man nicht braucht löschen, unter dem Namen Setlist 

für Gig XYZ abspeichern und ausdrucken. 

Das Ganze geht natürlich auch in Excel, für mein 

Empfinden noch komfortabler als in Word. Aber das 

muss jeder für sich probieren. 


